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lciluchmer, in Form von Solo-, Quartett- und all-
gemeinen Gesaugsvvrträgeu, Tauzreigen, Theaterauf-
siihruugen, Rezitaiionen lchv., wozu auch noch ein

kleines Orchester feine Tanzwcisen erschallen ließ. Alles
wickelte sich sehr gut ab und es waren einige recht

vergnügte Stunden.

Ver kàej2Lrilctie IHililcirîclliitcitsvLrà
hat soeben seinen Jahresbericht Pro 1915
herausgegeben, aus welchem hervorgeht, daß
derselbe seine Friedenstütigkeit wieder aufge-
nonnnen und im verflossenen Jahr Tüchtiges
geleistet hat.

lieber die Mitgliederzahl und die Zahl
der Uebungen gibt folgender Abschnitt Auf-
schloß : Mitglieder

Tl. Dezember 1911 total 2988
91. Dezember 1915 2971

Abnahme auf Ende des Jahres 1915 14

- Herrschaft machte auch dieses Jahr gar
keine Angaben.

Die Mitglieder verteilen sich:

Clncmnitglicder Mnioc pahiue

152 785 >197

Einteilung der Aktivem
Sanitätstruppcn 152
Landsturm >99
Andere Truppengattungen 119

Die Tätigkeit in den Sektionen ergibt:
total der Borträge. 55
total der Uebungen 199

total der Uebungsstunden im Berichtsjahre
989HZ was eine Abnahme von 279 Stunden
beträgt. Daß die Besucherzahl der aktiven

: Mitglieder an den Uebungen ziemlich stark

zurückgegangen ist, ist leicht begreiflich; denn

gerade die Aktiven wurden wiederholt zum
Dienste einberufen.

Verschiedene Sektionen haben es auf eine

schöne Zahl von Uebungen und Vorträgen
gebracht: so St. Gallen auf 29, Chur auf
21, Zürich auf 22, Basel auf 21 und Herisau
auf 29. Diese Sektionen wollen wir an dieser

Stelle lobend erwähnen.
Die Rechnung zeigt eine Vermehrung des

Vermögens um Fr. 719, so daß das Gc-
samtvermögen des Vereins auf Ende 1915
Fr. 1735. 91 betrug. Auch der Kassabestand
der Sektionen scheint ein guter zu sein und

beträgt total 9142. 93 gegenüber 8275. 35
im Vorjahr.

An der Sanitätshundeprüfung haben 12

Delegierte teilgenommen und dabei viel In-
tcressantes gesehen. Im weitern hat das Zen-
tralkomitee die Lazarette in Ölten und Zo-
fingen besucht. Leider scheiterte der Plan, ein

solches Lazarett in Lyvn oder Valence zu
besuchen. Dagegen besteht Aussicht, daß die

Lazarette in Konstanz besucht werden dürfen,
doch ist der Plan noch nicht zur Ausführung
gelangt.

5—-HA—o

kMzlàerkurle

Das Rote Kreuz und der Samariterbund haben beschlossen, pro 1916 folgende Hilfs-
lehrcrkurse durchzuführen: a) In Zürich im Mai/Juni einen Abendkurs von 6 Wochen Dauer,
d) In Langenthal im Oktober/November einen Abendkurs von 6 Wochen Dauer, e) In
Balsthal im Oktober einen Wochenkurs.

Die Sektionen werden eingeladen, ihre Anmeldungen sofort an den Unterzeichneten

einzureichen. Die nähern Angaben werden den Beteiligten rechtzeitig mitgeteilt werden.

Bei diesem Anlasse wird ganz speziell auf Art. 6 des Regulativs für Hilfslehrerkurse
aufmerksam gemacht, wonach nur Leute aufgenommen werden, die genügende Vorbildung
lSamariterkenntnisses, geistige Befähigung und Lehrgeschick besitzen und mit dem Diplom die

Verpflichtung übernehmen, nachher längere Zeit als Hilfslehrer zu wirken. — Die Bewerber
sollen deshalb schon vor dem Kurs den Stoff repetieren, der in den Samariterkursen gelehrt
wird. Angemeldete, die diesen Anforderungen nicht genügen, müssen zurückgewiesen werden.

Ölten, den 29. April 1916.

Für die Geschüftsleitung des schweizerischen Samariterbundes,
Der Präsident: à. lîciubsr.
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